Antrag auf

Gewährung eines Zuschusses zur Erhaltung von 

Kulturdenkmalen

Landkreis Eichsfeld


200.. - Kreisdenkmalfonds


1. Antragsteller


Eigentümer


Verwalter


Nutzer                                                                                                                  








2. Zu förderndes Objekt


Bau- und Kunstdenkmal


Bodendenkmal



3. Geplante Maßnahmen, Genehmigungen, Durchführungen



Nachweis über die eingeholten gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen








Entsprechendes ankreuzen

4. Begründung der durchzuführenden Maßnahmen (ggf.gesondertes Blatt):


5. Begründung zur Notwendigkeit der Förderung (ggf. gesondertes Blatt):


6. Weitere Anträge auf Zuschüsse werden/ wurden gestellt bei:


7. Bereits erhaltene Zuschüsse (der letzten 3 Jahre, Förderprogramm, Jahr und Betrag):


8. Erklärungen:




9. Besondere Bemerkungen:


10. Anlagen (entsprechend der Denkmalförderrichtlinie Pkt. 6.1.3.):



11. Stellungnahme Kreiskirchenamt
(nur bei kirchlichen Objekten):



................................................................


Ort/ Datum







Unterschrift

Zustimmungsvermerk der Unteren Denkmalschutzbehörde

 











 X





  N a m e , Vorname 





...








  Anschrift, Telefon/ Fax





...








  Konto-Nr.				Bank				Bankleitzahl	





...





...





...	











 X





  Lage ( Straße & Nr., PLZ & Ort, Ortsteil, Eigenname, Landkreis)




















....





  Maßnahmen





...











....





   Durchführungszeitraum:               von                                                          bis





  ...			











   Finanzierungsplan


		


				





 ...





Eigenanteil:					€ ( Kirchengemeinde, Kirchenkreis )


Eigenleistung:					€


Zuwendung der Gemeinde/ Stadt:			€		


Zuwendung des Landkreises:			€	entspricht beantragtem Zuschuss	


Zuwendung des Landes:				€	   	


Leistungen Dritter:		 		€  	


Gesamtkosten:					€














   














...




















...

















1.                                                                                                                                                        .


2.                                                                                                                                                        .


3.                                                                                                                                                        .




















  Der A n t r a g s t e l l e r  erklärt, daß


  1. bei Antragstellung mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde.


  2. er zum Vorsteuerabzug (entsprechendes bitte ankreuzen) 





		berechtigt ist und dies bei den Angaben berücksichtigt hat


		(Preise ohne Umsatzsteuer)


		


		nicht berechtigt ist


  3. die in diesem Antrag (einschl. Antragsunterlagen) gemachten Angaben


      vollständig und richtig sind.





 





X























...
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